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Präambel der sieben Naturparke Baden-Württembergs 

Wir, der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald, sind einer von sieben Naturparken in Baden-Würt-

temberg. Durch die Zusammenarbeit in der AG Naturparke Baden-Württemberg arbeiten wir als Lern- 

und Erfahrungsorte auf 37 % der Landesfläche an einer gemeinsamen Vision – einer lebenswerten Ge-

genwart und Zukunft.  

Wir orientieren uns an den gesetzlichen Aufgaben, übergeordneten Strategien und Zielen, wie sie in 

der Zukunftsstrategie 2030 festgeschrieben sind, und fungieren dadurch als Modellregionen für nach-

haltige Entwicklung. 

Durch die Strahlkraft unserer Netzwerke und Bildungsformate sind wir ein wesentlicher Baustein der 

BNE-Arbeit und der gesamten Bildungslandschaft. Die Bildungsarbeit ist von zentraler Bedeutung, um 

die Ziele der Naturparke zu erreichen. Wir verstehen uns als Akteure im ländlichen Raum, handeln 

regional – mit dem Anspruch, eine nachhaltige Transformation in allen Lebensbereichen zu erreichen 

und Globalität mitzudenken. Wir haben einen hohen Qualitätsanspruch, dem wir durch die Auszeich-

nung als Qualitäts-Naturpark und die BNE-Zertifizierung des Landes nachkommen. Wir arbeiten an der 

gemeinsamen Vision und setzen diese individuell in unserer jeweiligen Kulisse und mit unseren jewei-

ligen Stärken um.  

Naturparke wirken – sensibilisierend und handlungsfördernd!  

 

BNE-Leitbild des Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ist ein besonderer Geheimtipp im Nordosten Baden-Würt-

tembergs. Als Großschutzgebiet verbinden wir Geschichte mit Zukunft, Naturerlebnis mit Bildung, Hei-

mat mit Verantwortung, Regionales mit Globalem. Unsere Naturpark-Kulisse sehen wir als lebendigen 

Lern- und Erfahrungsraum, getragen von einem gemeinnützigen Verein und geprägt von Vielfalt in der 

Natur, der Kultur und den Menschen.  

Durch unsere Bildungsarbeit machen wir die Vielfalt des Schwäbisch-Fränkischen Waldes erlebbar. An-

gebote, wie die digitalen Naturpark-Bounds, sowie Veranstaltungsformate, wie das NaturErlebniscamp, 

vermitteln Wissen über Natur, Landschaft, Kultur und nachhaltige Entwicklung – praxisnah, altersge-

recht und mit Begeisterung, die ansteckt. Dabei stärken wir die Verbindung zwischen Mensch und Na-

tur und fördern ein Bewusstsein für die Bedeutung des eigenen Handelns und die zukunftsfähige Ge-

staltung unserer Region. 

Unsere Mission ist es, den Naturpark als Ort des Lernens und des Erlebens für alle Menschen sichtbar 

und erfahrbar zu machen. Dies erreichen wir, indem wir „Gemeinsam statt Einzeln“ in und für die Re-

gion aktiv sind. 

Unser Leitsatz: Nachhaltig – Lebendig – Verbunden! 

NACHHALTIG 

Es ist das noch Unbekannte, Versteckte, die Highlights von Flora, Fauna und Geologie und die Men-

schen, die den Naturpark ausmachen. Unsere Bildungsarbeit ist verwurzelt in dieser vielfältigen Kultur-

landschaft. In den Projektarbeiten unserer Naturpark-Kindergärten, sowie in unseren Führungen der 

Naturparkführer*innen werden Sie aufgegriffen und dadurch erlebbar. 

„Idyllische Dörfer, schöne Schluchten und Klingen, hügelige Wald- und Wiesenlandschaften 
abseits der Hotspots, versteckte Orte, engagierte Menschen“, so beschreibt eine Mitarbeiterin 
der Geschäftsstelle den Naturpark. 



Stand: 29.08.2025 | Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 

Wir wollen die Lebensqualität im Naturpark steigern. Hierfür orientieren wir uns sowohl mit unseren 

Themen als auch mit der Umsetzung unserer Bildungsarbeit an den Prinzipien der Bildung für nachhal-

tige Entwicklung (BNE) und den vier Dimensionen der Nachhaltigkeit. BNE ist ein eigenständiges Hand-

lungsfeld des Naturparks und fließt ebenso in die Projekte aus den Bereichen Regionalvermarktung, 

Biodiversität und nachhaltiger Tourismus mit ein. 

LEBENDIG 

Wir verstehen das gesamte Naturparkgebiet als Lernort und wollen diesen durch unsere Arbeit leben-

dig werden lassen. Das Naturparkzentrum mit seiner Ausstellung bildet dabei einen festen Anlauf-

punkt, an dem der Naturpark unmittelbar erlebt werden kann.  

Wir ermutigen Menschen, den Naturpark mit allen Sinnen zu erleben, und gleichzeitig der Natur und 

ihren Menschen mit Wertschätzung und Respekt zu begegnen. Unsere Bildungsangebote fördern die 

Mitgestaltung und das aktive Erleben, wie beim jährlich stattfindenden Internationalem Workcamp. 

Dabei wollen wir in allen Bereichen verantwortungsvoll denken und handeln und diese Werte durch 

die eigene Haltung an die Teilnehmenden vermitteln.  

VERBUNDEN 

Die vielfältige Naturpark-Kulisse ermöglicht uns eine fruchtbare Netzwerkarbeit, beispielsweise in un-

serem Netzwerk der Naturpark-Schulen und unter den teilnehmenden Kommunen am Projekt „Blü-

hender Naturpark“. Formate, wie die Fortbildungsreihe „Humusaufbau in der Landwirtschaft“ öffnen 

Räume für Austausch, für Mitgestaltung und für ein wertschätzendes Miteinander – sowohl unter Men-

schen als auch im Umgang mit der Natur.  

Unsere Bildungsarbeit lebt von der Zusammenarbeit mit regionalen Akteuren, darunter Schulämter 

und Schullandheime. Hierdurch stärken wir die Verbundenheit mit der Region und knüpfen lokale Netz-

werke. Wir erreichen Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien – ebenso Schulen, Kindergärten, 

Vereine und Unternehmen. Unser Ziel: Menschen für die Natur begeistern, unabhängig von Alter, Her-

kunft oder persönlichen Fähigkeiten. Inklusion ist für uns ein Querschnittsthema: Wir schaffen barrie-

refreie Angebote – etwa die inklusiven Wanderwege oder die Veranstaltungsreihe „Ebnisee für alle“ - 

und öffnen Erfahrungsräume für alle.  

Unsere Perspektive: Bildung, die sich verstetigt 

Wenn wir in die Zukunft blicken, sehen wir einen Naturpark, der in der Region bekannt und verstetigt 

ist – als Lern- und Erfahrungsraum, Begegnungsort und Netzwerk. Unsere Vision: 

• Unsere Bildungsarbeit bleibt dynamisch: Wir entwickeln sie stetig weiter, sichern ihre Qualität 

– auch in Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern aus der Region.  

• Wir fördern den Austausch zu BNE mit unseren Akteuren und in unseren Netzwerken. 

• Inklusion ist ein Querschnitt und findet in allen Projekten Eingang. Barrierefreie Angebote fin-

den im ganzen Naturparkgebiet Umsetzung. 

• Unsere Netzwerke tragen sich selbst und entwickeln sich zu Wertegemeinschaften. 

• Eine moderne, interaktive und digitale Ausstellung ist zentraler Anlaufpunkt. 

Nachhaltig. Lebendig. Verbunden. 

„Wenn ich in die leuchtenden Kinderaugen schaue, dann weiß ich, wofür ich es tue“, berichtet 
eine Naturparkführerin. 

„Die Netzwerke sind das, was uns verbindet – mit den Menschen und mit der Natur“, sagt der 
Geschäftsführer des Naturparks. 


